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Meldung vom 13. Februar 2025:

CO₂-Düngung gleicht menschliche Abholzung aus

Das Märchen der Panikmacher entpuppt sich immer mehr als falsch. Den
Daten zufolge kehrt die CO₂-Düngung die Auswirkungen der menschlichen
Entwaldung um und macht den Planeten grüner statt ihn zu zerstören.

Im  Laufe  der  Jahrhunderte  haben  Abholzung  und  Landnutzung  den
Kohlenstoffgehalt der Biosphäre verringert. Klimaaktivisten betonen dies
und bezeichnen es als unabwendbare Katastrophe, aber sie ignorieren die
CO₂-Düngung – als der Kohlendioxidgehalt stieg, gedieh die Pflanzenwelt
mit ihm.

Bis zum Jahr 2020 wurden die Verluste wieder ausgeglichen, und es kam zu
einer positiven Entwicklung:

Wie immer verkennen die Klimamodelle die Selbstregulierung der Erde.
Mutter Natur ist nicht zerbrechlich, sie hat schon viel Schlimmeres
ertragen müssen als uns Menschen.

CO₂  wird  als  umweltschädliches  Gift  abgestempelt,  um  drakonische
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Politiken voranzutreiben, mehr nicht. Daten und Logik zeigen, dass CO₂
für das Leben unerlässlich ist, und je mehr davon, desto besser. Ein
höherer CO₂-Gehalt ist positiv.

[Hervorhebung im Original]

Link:
https://electroverse.substack.com/p/big-gains-on-greenland-antarctic?utm
_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

———————————————–

Meldung vom 14. Februer 2025:

Das Klima-Geschäft bricht zusammen

Vom „Klimawandel“, der im deutschen Wahlkampf in den Hintergrund gerückt
ist (sogar bei den Grünen), bis hin zur Demontage der Umweltpolitik in
den USA: Das Klimageschäft fällt auseinander – und das wird auch höchste
Zeit.

Was Letzteres betrifft, so ist die Anordnung von Präsident Trump, die
berüchtigte  „Gefährdungsfeststellung“  der  EPA  aus  dem  Jahr  2009  zu
überdenken,  ein  großer  Wurf.  Diese  Feststellung  besagt,  dass
Kohlendioxid  schädlich  für  die  öffentliche  Gesundheit  und  das
Wohlergehen  ist  und  ist  der  Dreh-  und  Angelpunkt  praktisch  aller
Aktivitäten der US-Regierung zum Klimawandel. Ohne diese Feststellung
kommt ein Großteil des Geldflusses – die Wissenschaft und die Propaganda
– zum Erliegen.

Abgeworbene  Akademiker  werden  sich  ein  neues  Betätigungsfeld  suchen
müssen.
Das  gilt  auch  für  Aktivisten-Journalisten  wie  Gaby  Hinsliff  vom
Guardian:
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Das Spiel ist aus.

[Leider wird es wohl noch dauern, bis die Medien hierzulande das
mitkriegen. Und solange das nicht der Fall ist, sehe ich weiter schwarz
für unser Land und unsere Gesellschaft. A. d. Übers.]

Link:
https://electroverse.substack.com/p/utah-sets-coldest-ever-temperature?u
tm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

———————————————–

Meldung vom 17. Februar 2025 zu Climate Gate:

Peer Review als Instrument der Kontrolle

Die  Climategate-E-Mail-Leaks  haben  das  Establishment  der
Klimawissenschaften als das entlarvt, was es ist – ein exklusiver Club,
in dem Konsens und Kontrolle über die Wahrheit herrschen.
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Eine E-Mail (unten) aus dem Jahr 2004 vom Klimawissenschaftler Phil
Jones an Michael „HS“ Mann macht es deutlich: Abweichende Forschung
wurde  aktiv  unterdrückt.  Hier  bezieht  sich  Jones  auf  eine  neue
„unbequeme“ Arbeit von Ross McKitrick und Patrick Michaels (abgekürzt
MM):
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Die andere Studie von MM ist einfach Müll – wie du wusstest. De Freitas
wieder einmal. Auch Pielke verliert jede Glaubwürdigkeit, indem er auf
den verrückten Finn eingeht – und zwar häufig, wie ich glaube. Ich kann
nicht erkennen, dass eine dieser Studien Eingang in den nächsten IPCC-
Bericht findet. Kevin Trenberth und ich selbst werden das um jeden Preis
verhindern – selbst wenn wir dann umdefinieren müssten, was Peer Revue
eigentlich ist!

�ℎ���� �ℎ��

Die ganze E-Mail steht hier.

Ich empfehle Ihnen, ihn zu lesen. Es ist klar ersichtlich, dass es sich
hier  nicht  um  Wissenschaft  handelt,  sondern  um  „Clubzensur“.  Der
vermeintliche  Goldstandard,  das  Peer  Review,  ist  kaum  mehr  als  ein
Insiderspiel, bei dem unbequeme Studien auf die schwarze Liste gesetzt
werden  und  die  selbst  ernannten  Wächter  dafür  sorgen,  dass  nur
genehmigte Darstellungen in die offiziellen IPCC-Berichte aufgenommen
werden.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/life-threatening-cold-enters-the?utm
_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

———————————————–

Meldung vom 18. Februar 2025:

Der Klima-Betrug verliert seine finanzielle Basis

Die ESG-Fassade bröckelt, und das Geld fließt aus der Tür.

Einem neuen Bericht von ShareAction zufolge ist die Unterstützung für
das  sogenannte  „verantwortungsvolle  Investment“  im  Jahr  2024  stark
zurückgegangen: Nur 1,4 % der Aktionärsanträge wurden angenommen – ein
Rückgang von 21 % im Jahr 2021.

Die weltweit größten Vermögensverwalter – BlackRock, Fidelity, State
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Street und Vanguard – lehnten die meisten Anträge ab, die Maßnahmen der
Unternehmen in Bezug auf das Klima und andere ESG-Themen forderten. Der
Bericht behauptet, dass 48 weitere Resolutionen verabschiedet worden
wären, wenn diese Firmen sie unterstützt hätten, was sie jedoch nicht
taten. Warum? Weil die Aktionäre aufgewacht sind – es gibt kein Geld
mehr, das von irgendwoher angesogen werden kann.

Zum Beispiel Mondelez International. Eine Resolution, die Maßnahmen zum
Klimaschutz forderte, scheiterte kläglich: Nur 2 von 73 Resolutionen
erhielten  genügend  Unterstützung,  um  angenommen  zu  werden.  Die
Begeisterung für das Dogma der globalen Erwärmung ist verflogen und
wurde durch kalte finanzielle Logik ersetzt.

ShareAction ist natürlich empört, nennt es „das schlechteste Ergebnis,
das wir je gesehen haben“ und wirft den Vermögensverwaltern vor, dass
sie  den  Unternehmen  keine  Maßnahmen  aufzwingen.  Claudia  Gray,  die
Leiterin  der  Finanzforschung  der  Gruppe,  beklagte  einen
„besorgniserregenden  Rückzug  von  Ambitionen“.

Während die Finanzwelt mit Inflation und geopolitischer Instabilität zu
kämpfen hat, lassen die Unternehmen die ESG-Tugendhaftigkeit zugunsten
von tatsächlichem Geschäftssinn hinter sich.

Dies dürfte das Ende der ideologischen Kreuzzüge bedeuten, zumindest für
die nächsten Jahrzehnte. Das große Geld zieht weiter. Die lilahaarigen,
Plakate schwingenden Hippies haben zu viel Druck gemacht. Und haben
verloren.

[Auch hier sehe ich unser Land isoliert, denn bei uns kann ich noch
nicht erkennen, dass sie verloren haben. A. d. Übers.]

Link:
https://electroverse.substack.com/p/cold-records-begin-falling-across?ut
m_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

Das Pariser Abkommen ist zehn Jahre
später ein Kartenhaus, das vor dem
Einsturz steht
geschrieben von Chris Frey | 21. Februar 2025

CLINTEL
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Der „Trump-Effekt“ beeinträchtigt bereits die Aussichten auf künftige
UN-Verhandlungen  über  das  Pariser  Klimaabkommen,  sagt  der
Wirtschaftswissenschaftler Dr. Tilak Doshi. Das Pariser Abkommen ist
jetzt ein Kartenhaus.

Seit Trumps Amtsantritt am 20. Januar ist es ein Wirbelsturm gewesen. Es
ist nicht zu weit hergeholt, Elon Musks DOGE-Razzia und die rasche
Demontage der USAID-Aktivitäten in der vergangenen Woche mit dem Fall
der Bastille in Paris im Jahr 1789 zu vergleichen, was die historische
Bedeutung betrifft. Abgesehen von den großen Reimen der Geschichte ist
der revolutionäre Eifer in der Luft von Washington DC spürbar, wird doch
der „Deep State“ in Echtzeit demontiert.

Mit  den  täglichen  Enthüllungen  von  Korruption  und  Betrug  in  der
Hauptstadt  des  Landes,  die  durch  die  Trump’sche  Revolution  ans
Tageslicht kommen, wächst bei den Bürgern der Eindruck, dass die Kluft
zwischen der Realität und den offiziellen, von den Mainstream-Medien
verbreiteten Darstellungen immer größer wird. Nirgendwo zeigt sich diese
Diskrepanz  deutlicher  als  in  den  Bereichen  Klimawandel  und
Energiepolitik  nach  der  Entscheidung  von  Präsident  Trump,  aus  dem
Pariser  Klimaabkommen  auszusteigen.

Ein  genauerer  Blick  auf  die  Niederschrift  einer  Rede  des  UN-
Klimasekretärs Simon Stiell letzte Woche in Brasilia verdeutlicht diese
Kluft zwischen dem, was die meisten Beobachter im Großen und Ganzen als
objektive Realität ansehen würden, und dem offiziellen Narrativ, das von
einem hochrangigen UN-Funktionär vorgetragen wird. An Stiell oder seiner
Rede ist nichts besonders Wichtiges oder Besonderes, aber gerade deshalb
ist sie für unseren Zweck hier nützlich.

Gängige Behauptungen

Die Rede beginnt mit der Behauptung, dass „wir ohne die von der UNO
einberufene globale Klimakooperation – die 1992 hier in Brasilien ihren
Anfang nahm – auf eine globale Erwärmung von bis zu 5 Grad zusteuern
würden – ein Todesurteil für die Menschheit, wie wir sie kennen“.

Ein halbwegs informierter Laie im Publikum hätte das folgende Schaubild
hervorgeholt,  um  ihm  zu  widersprechen.  Für  den  unvoreingenommenen
Betrachter  hat  der  jährliche  UN-Klimazirkus  nicht  das  Geringste
verändert.
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Quelle

Und  für  jeden,  der  sich  ein  wenig  mit  den  globalen  Energietrends
auskennt, ist es keine Überraschung, dass die weltweit größten CO₂-
Emittenten in Asien, wie China, Indien, Indonesien und Vietnam, ihre
Kapazitäten im Kohlebergbau und in der Kohleverstromung weiter ausgebaut
haben. Der weltweite Kohleverbrauch wird im Jahr 2024 ein Allzeithoch
erreichen  und  damit  das  dritte  Jahr  in  Folge  einen  Rekordverbrauch
verzeichnen.

Es  reicht,  wenn  die  Leser  wissen,  dass  es  keine  „gefestigte
Wissenschaft“ gibt, die die vom Menschen verursachten CO₂-Emissionen
verbindlich mit den globalen Temperaturen in Verbindung bringt, ohne
sich überhaupt mit Fragen der Kausalität zu befassen. Dass Stiell munter
behauptet, das Pariser Abkommen habe die Welt vor einem „Todesurteil“
bewahrt, ist gelinde gesagt ungeheuerlich.

Die nächste große Behauptung von Stiell – und es scheint, dass seine
Rede voll davon ist – lautet, dass „die saubere Energiewende jetzt
unaufhaltsam ist: wegen der kolossalen wirtschaftlichen Möglichkeiten,
die sie bietet“. Wo haben wir das schon einmal gehört? Ja, Mad Ed hat
genau  das  gesagt,  als  er  argumentierte,  dass  die  Entscheidung  von
Präsident Trump, aus dem Pariser Abkommen auszusteigen, die Energiewende
nicht verlangsamen würde.

Stiell versucht, diese Behauptung mit Fakten zu untermauern: „Denn wenn
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2  Billionen  Dollar  in  nur  einem  Jahr  in  saubere  Energie  und
Infrastruktur fließen, wie es im letzten Jahr der Fall war, können Sie
sicher sein, dass dies nicht auf Tugendhaftigkeit* zurückzuführen ist.“

[*Die  Übersetzung  des  Terminus’  ‚Virtue  signalling‘  mit
‚Tugendhaftigkeit‘ gefällt mir nicht. Darum möchte ich die Leser fragen,
ob jemand eine bessere Übersetzung oder einen besseren deutschen Begriff
hierfür parat hat. A. d. Übers.]

Vermutlich  bezieht  sich  Stiell  auf  den  kürzlich  von  BloombergNEF
veröffentlichten  Jahresbericht,  in  dem  berichtet  wird,  dass  die
Investitionen in die „kohlenstoffarme Energiewende“ weltweit um 11 %
gestiegen sind und im Jahr 2024 einen Rekordwert von 2,1 Billionen US-
Dollar erreichen werden. Dem Bericht zufolge wurden die Investitionen in
die  kohlenstoffarme  Energiewende  durch  Investitionen  in  erneuerbare
Energien,  Stromnetze,  elektrifizierten  Verkehr  und  Energiespeicherung
vor allem auf dem chinesischen Festland vorangetrieben, auf die 818
Milliarden  US-Dollar  entfielen.  Es  handelt  sich  dabei  natürlich  um
dasselbe China, auf das im Jahr 2023 95 % des weltweiten Neubaus von
Kohlekraftwerken entfielen.

Um die 2,1 Billionen Dollar und die „Energiewende“ in einen Kontext zu
stellen, können wir eine Rede von Chris Wright, dem kürzlich ernannten
Energieminister der Trump-Regierung, aus dem Jahr 2021 heranziehen. Er
fragte: „Wie ist die Energiewende bisher verlaufen“? Und er antwortete,
dass nach Subventionen in Höhe von 2 Billionen Dollar in den zwei
Jahrzehnten seit dem Jahr 2000 die weltweite Abhängigkeit von fossilen
Brennstoffen für die Deckung des Primärenergiebedarfs von 86 % auf 84 %
„gesunken“ sei.

Nach Ansicht von Jeff Currie, der bei Goldman Sachs als Global Head of
Commodities Research tätig war, ist der Kontrast sogar noch größer. In
einem Interview im Jahr 2022 sagte er, dass fossile Brennstoffe Ende
2021 81 % des Energieverbrauchs ausmachten. „Vor zehn Jahren waren es
noch 82 %… 3,8 Billionen Dollar an Investitionen in erneuerbare Energien
h a b e n  d i e  f o s s i l e n  B r e n n s t o f f e  v o n  8 2  %  a u f  8 1  %  d e s
Gesamtenergieverbrauchs  gebracht.“

Steills  Verweis  auf  2,1  Billionen  Dollar  in  saubere  Energie  und
Infrastruktur gibt keinen Hinweis auf die Renditen solcher Investitionen
(wenn überhaupt) und lässt auch die Frage offen, ob diese Investitionen
auf staatlichen Subventionen beruhen, wie sie im Rahmen von Präsident
Bidens doppelzüngig falsch benanntem Inflation Reduction Act oder den
notorisch undurchsichtigen staatlich gelenkten Investitionen in China
bereitgestellt werden.

Als  Steill  seine  Rede  in  Brasilia  hielt,  waren  die  folgenden
Schlagzeilen über die schlechte Performance grüner Investitionen kaum zu
übersehen:

Financial Times (5. Februar): „Weltgrößter Offshore-Windkraftentwickler
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Ørsted kürzt Investitionen um 25%“

BBC  News  (6.  Februar):  „Norwegischer  Ölgigant  [Equinor]  halbiert
Investitionen  in  die  Umwelt“

Diese Schlagzeilen sind auch kein Indiz für zufällige Geschäftsvorfälle.
Der Renewable Energy Industrial Index (RENIXX), ein globaler Aktienindex
der 30 weltweit größten Industrieunternehmen im Bereich der erneuerbaren
Energien, ist seit 2021 drei Jahre in Folge gefallen und hat die Hälfte
seines Wertes verloren. Das alles wäre noch viel schlimmer gewesen, wenn
die überdurchschnittlich gute Tesla-Aktie aus dem Index herausgenommen
worden  wäre.  Der  iShares  Global  Clean  Energy  ETF,  der  eine  Reihe
wichtiger Aktien aus dem Bereich der sauberen Energie weltweit umfasst,
hat von seinem Höchststand im Januar 2021 bis Januar 2025 über 65 % an
Wert verloren.

Stiells Verweis auf die „kolossalen wirtschaftlichen Möglichkeiten“, die
saubere Energie angeblich bietet und die durch das Konzert der im Rahmen
des  Pariser  Klimaabkommens  zusammenarbeitenden  Nationen  ermöglicht
werden,  entbehrt  der  Wahrheit  zumindest  in  der  Werbung.

Das Kartenhaus, welches das Pariser Abkommen ist

Der vielleicht verblüffendste Aspekt der Diskrepanz zwischen Realität
und  Erzählung  in  Stiells  Rede  ist  seine  Glosse  über  die
Klimafinanzierung.  Er  sagt:  „Stellen  Sie  sich  vor,  wir  könnten  die
Finanzierung in den Griff bekommen; als ersten Schritt sollten wir den
Fahrplan von Baku nach Belém mit 1,3 Billionen Dollar umsetzen, damit
jede  Nation  ihr  volles  Potenzial  ausschöpfen  kann.“  Der  „Fahrplan“
bezieht sich auf die jüngsten Verhandlungen auf der COP29 in Baku und
sieht vor, auf der COP30 in Belem, Brasilien, Verhandlungen in Gang zu
setzen, um bis 2035 die erschütternde Lücke zwischen den 1,3 Billionen
Dollar,  die  die  Entwicklungsländer  jährlich  zur  Bekämpfung  des
Klimawandels benötigen, und den derzeit zugesagten 300 Milliarden Dollar
pro Jahr zu schließen.

Es ist nicht klar, wie die Zahl von 1,3 Billionen Dollar als Schätzung
des  Finanzbedarfs  der  Entwicklungsländer  zur  „Bekämpfung  des
Klimawandels“ zustande gekommen ist. Beobachter der Realpolitik, welche
die  UN-Klimaverhandlungen  der  letzten  drei  Jahrzehnte  bestimmt  hat,
würden vermuten, dass es sich hierbei um eine maximale Summe handelt,
der die Entwicklungsländer als „Klimarückgabe“ zustimmen könnten, die
ihnen der industrialisierte Westen „schuldet“.

Aber  selbst  das  „Minimum“  von  300  Milliarden  Dollar  jährlicher
Überweisung von Klimageldern von den Industrieländern an den Globalen
Süden, auf das man sich in Baku auf der COP29 geeinigt hat, wird als
völlig  unrealistisch  angesehen  angesichts  der  Exekutivanordnung  von
Präsident Trump vom 20. Januar („Putting America First in International
Environmental Agreements“) zum Ausstieg aus dem Pariser Klimaabkommen.
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Diese Anordnung besagt Folgendes:

Der Botschafter der Vereinigten Staaten bei den Vereinten Nationen wird
in  Zusammenarbeit  mit  dem  Außenminister  und  dem  Finanzminister
unverzüglich  alle  angeblichen  finanziellen  Verpflichtungen  der
Vereinigten Staaten im Rahmen des Rahmenübereinkommens der Vereinten
Nationen über Klimaänderungen einstellen oder widerrufen.

Die USA stellen rund 22 % des Budgets des UNFCCC-Sekretariats, dessen
Betriebskosten für 2024-2025 auf 96,5 Mio. USD veranschlagt werden.
Berichten zufolge wird der Milliardär und Philanthrop Michael Bloomberg
einspringen, um die Mittel zu ersetzen, welche die US-Regierung aus dem
Haushalt des Sekretariats abziehen wird.

Der Grüne Klimafonds (GCF), der finanzielle Arm des Pariser Abkommens,
hat sich stark auf die Beiträge der USA verlassen. Wie Vijay Jayaraj*,
ein  wissenschaftlicher  Mitarbeiter  der  CO₂-  Coalition  betont,
unterstreicht die jüngste Zusage der Biden-Regierung von 3 Milliarden
Dollar für die zweite Auffüllung des GCF (2024-2027) die erheblichen
finanziellen Verpflichtungen. In der Annahme, dass diese Zusage noch
nicht erfüllt wurde, wird die Trump- Regierung sie im Rahmen ihrer
Rückzugsentscheidung nicht einhalten.

[*Dieser  Beitrag  wird  demnächst  ebenfalls  in  deutscher  Übersetzung
erscheinen.  A.  d.  Übers.]

Der  „Trump-Effekt“  beeinträchtigt  schon  jetzt  die  Aussichten  auf
künftige UN-Verhandlungen über das Pariser Klimaabkommen. Indonesien,
einer der größten Treibhausgas-Emittenten der Welt, stellte das Pariser
Abkommen in Frage, nachdem Präsident Donald Trump angekündigt hatte,
dass  die  USA  aus  dem  globalen  Klimaabkommen  aussteigen  würden.  Der
indonesische Klima- und Energiebeauftragte Hashim Djojohadikusumo sagte
letzte Woche auf einer Konferenz: „Wenn die USA, die derzeit nach China
der  zweitgrößte  Umweltverschmutzer  sind,  sich  weigern,  das
internationale Abkommen einzuhalten, warum sollten Länder wie Indonesien
sich  dann  daran  halten?“  Indonesien  sei  dabei,  die  Rolle  von
Energiewendeprojekten im Lichte des Rückzugs der USA zu bewerten.

Präsident Javier Milei erklärte in einem letzte Woche veröffentlichten
Interview, dass er „prüft, ob Argentinien aus dem Pariser Klimaabkommen
aussteigen soll“. Er prangerte das Pariser Klimaabkommen als „Betrug des
kulturellen Marxismus’“ an. Mileis unverblümte Ansichten zum Klimawandel
waren bereits vor seinem Amtsantritt deutlich zum Ausdruck gekommen. Er
bezeichnete  die  von  Politikern  geäußerten  Bedenken  hinsichtlich  der
Klimakatastrophe als „eine weitere sozialistische Lüge“ und lehnte das
Pariser Klimaabkommen erklärtermaßen ab.

In einem Meinungsbeitrag, veröffentlicht im November im Wall Street
Journal, argumentiert Paul Tice, dass Präsident Trump „das Kartenhaus
des Klimawandels zum Einsturz bringen kann“, indem er die Energiepolitik
des Landes auf eine solide und rationale Grundlage stellt. In der Tat
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würde jede Nation, die ihre Energiepolitik auf eine solide und rationale
Grundlage stellt, das Schreckgespenst des Klimawandels ablehnen, für
welches das Pariser Abkommen steht.

Link:
https://clintel.org/the-paris-agreement-ten-years-on-is-a-house-of-cards
-ready-for-the-toppling/
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Aufgewacht in der harten Realität:
Airbus verwirft Pläne für
Wasserstoff-Flugzeuge
geschrieben von Chris Frey | 21. Februar 2025

Pierre Gosselin

Das grüne Luftschloss ist auf der Rollbahn der Realität gelandet.

Wie der Kommunismus im 20. Jahrhundert hat auch die grüne Revolution
eine unendliche Zahl von Phantasien, Versprechungen und unrealistischen
Träumen hervorgebracht. Amateurhafte Pläne, die auf dem Papier wunderbar
aussehen, entpuppen sich als völliger Unsinn, wenn sie auf dem Prüfstand
der Realität stehen.

Blackout  News  berichtet  über  den  jüngsten  grünen  Weckruf:  Der
europäische  Luftfahrtgigant  Airbus  hat  die  Entwicklung  von
wasserstoffbetriebenen  Flugzeugen  gestoppt,  die  ursprünglich  bis  zum
Jahr 2035 eingeführt werden sollten, nun aber gestrichen wurden. Der
Hauptgrund  dafür  soll  das  Fehlen  der  notwendigen  Wasserstoff-
Infrastruktur  sein.  Kurz  gesagt:  Die  Planer  haben  erkannt,  dass  es
finanziell nicht machbar ist und nicht funktionieren wird.

Und wie bei fast jedem grünen Wunschprojekt folgt auf die Absage immer
die Erklärung, dass das Projekt nur vorübergehend aufgeschoben wird und
weiterhin das Ziel für die Zukunft bleibt.

„Das  Unternehmen  will  weiterhin  ein  marktfähiges  Wasserstoffflugzeug
entwickeln und einen Beitrag zur Dekarbonisierung der Luftfahrt leisten.
Die  Branche  verfolgt  das  Ziel,  bis  2050  klimaneutral  zu  werden“,
berichtet Blackout News. „Experten bezweifeln jedoch zunehmend, dass
dieses Ziel erreichbar ist.“
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Analysten zufolge liegt der Schwerpunkt nach wie vor auf Alternativen
wie synthetischen Flugkraftstoffen, aber auch hier gibt es enorme Hürden
bzgl. Technologie und Investitionen. Auch sie werden wahrscheinlich bald
in den Club der „Es bleibt das Ziel der Zukunft“ aufgenommen.

Gegenwärtig steigt die Nachfrage nach Flugreisen rapide, und es wird
erwartet,  dass  diese  Entwicklung  in  den  nächsten  zwei  Jahrzehnten
anhält. Die Umstellung auf eine völlig neue Luftfahrt-Infrastruktur ist
weitaus entmutigender und komplexer, als es naive Klimaaktivisten je
verstehen könnten.

„Der  Schwerpunkt  wird  nun  auf  der  Weiterentwicklung  nachhaltiger
Kraftstoffe  und  der  Steigerung  der  Effizienz  bestehender  Flugzeuge
l i e g e n “ ,  s o  B l a c k o u t  N e w s  w e i t e r .  „ D i e  V i s i o n  e i n e s
wasserstoffbetriebenen Flugzeugs liegt vorerst in weiter Ferne.“

Link:
https://notrickszone.com/2025/02/16/waking-up-to-harsh-reality-airbus-ab
andons-hydrogen-powered-airplanes/
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Energie-Kompetenz: Die grundlegende
Rolle des Rohöls
geschrieben von Chris Frey | 21. Februar 2025

Ronald Stein, P.E.

In den letzten 200 Jahren ist die Welt von 1 auf 8 Milliarden Menschen
angewachsen, weil es mehr als 6000 Produkte und verschiedene Kraftstoffe
für Flugzeuge, Schiffe, Lastwagen, Autos, Militär und Raumfahrtprogramme
gibt,  die  es  vor  1800  noch  nicht  gab.  Heute  ist  die  Welt  eine
materialistische Gesellschaft.

Wir  haben  mehr  als  50.000  Handelsschiffe,  mehr  als  20.000
Verkehrsflugzeuge und mehr als 50.000 Militärflugzeuge, die mit aus
Erdöl hergestelltem Kraftstoff betrieben werden. Auch die Treibstoffe
für die schweren und weitreichenden Flugzeuge, die Menschen und Waren
transportieren, die Handelsschiffe für die globalen Handelsströme und
die Militär- und Raumfahrtprogramme sind von dem abhängig, was aus Erdöl
hergestellt werden kann.

Die amerikanischen Politiker, die heute eine „grüne“ Politik festlegen,
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sind sich der Tatsache nicht bewusst, dass die Stromerzeugung erst NACH
der Entdeckung des Erdöls erfolgte, und dass alles, was Strom benötigt,
mit Produkten aus Erdölderivaten hergestellt wird.

–  ALLE  Methoden  der  Stromerzeugung  aus  Wasserkraft,  Kohle,  Erdgas,
Kernkraft, Windkraft und Solarenergie werden mit Produkten, Komponenten
und Geräten gebaut, die aus Erdölderivaten hergestellt werden,

–  Alle  Elektrofahrzeuge,  Sonnenkollektoren  und  Windturbinen  werden
ebenfalls mit Produkten, Komponenten und Ausrüstungen gebaut, die aus
Erdölderivaten hergestellt werden.

– Die Abschaffung des Erdöls würde die Elektrizität und alle Produkte
eliminieren, die für ihren Betrieb Strom benötigen!

Wir  hatten  mehr  als  200  Jahre  Zeit,  Öl  zu  „klonen“,  um  die
Versorgungskette  von  Produkten  zu  unterstützen,  die  von  unserer
materialistischen Gesellschaft nachgefragt werden, und es ist uns nicht
gelungen.

Die  Anordnung  von  Präsident  Trump  vom  20.  Januar  2025,  „Unleashing
American Energy (UAE)“, fordert die Abschaffung des „Elektrofahrzeug-
Mandats“,  um  die  Wahlfreiheit  der  Verbraucher  und  den  Zugang  zu
benzinbetriebenen  Fahrzeugen  zu  fördern.  Es  stimmt,  dass  wir  kein
formelles  EV-Mandat  haben,  aber  22  Staaten  haben  Null-Emissions-
Fahrzeug-Vorschriften  oder  Durchführungsverordnungen,  die  den  Verkauf
von benzinbetriebenen Autos bis zu einem zukünftigen Datum verbieten, in
der Regel 2035.

Die  wenigen  entwickelten  Länder  wissen  nicht,  dass  „Big  Oil“  nur
existiert, weil die wohlhabenderen Länder süchtig nach den Produkten und
Brennstoffen sind, die aus fossilen Brennstoffen hergestellt werden und
die IHR Leben angenehmer machen. Die wohlhabenden Länder streben ständig
nach immer kleinerer und schnellerer Elektronik und immer größeren und
schnelleren Flugzeugen, Schiffen. Dies sowie Starts in den Weltraum sind
der einzige Grund, warum Erdöl benötigt wird.

Die „grünen“ Bewegungen in den wenigen wohlhabenden Ländern, die in der
Lage  sind,  Billionen  von  Dollar  an  finanziellen  Subventionen
bereitzustellen  und  staatliche  Auflagen  für  den  Übergang  zu  einer
gelegentlichen Stromerzeugung aus Wind und Sonnenschein zu erteilen,
wissen scheinbar nicht, dass dies für die meisten Menschen auf diesem
Planeten völlig unerschwinglich ist.

Der  künftige  Wohlstand  von  Milliarden  von  Menschen  in  den
Entwicklungsländern hängt von ihrem wirtschaftlichen Aufstieg durch den
berechtigten Zugang zu den grundlegenden Elementen jeder florierenden
Wirtschaft ab, d.h. der strategischen Nutzung fossiler Brennstoffe und
Elektrizität, um in den Genuss der Produkte und Brennstoffe zu kommen,
welche  die  Grundlage  für  alle  Infrastrukturen  wie  Wasserfilterung,
Abwasserentsorgung, Heizung und Belüftung, Krankenhäuser, medizinische
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Geräte,  Transport,  Geräte,  Elektronik,  Telekommunikation  und
Kommunikationssysteme  bilden.

Die „grüne“ Bewegung, nur in den wenigen wohlhabenden Ländern, die sie
mit Mandaten und enormen finanziellen Subventionen verfolgen, ist für
mehr  als  6  Milliarden  Menschen  auf  diesem  Planeten  völlig
unerschwinglich!  Daher  braucht  die  Welt  dringend  Lehrer,  die  als
Moderatoren  von  Energiekompetenz-LEKTIONEN  fungieren  und  Themen
diskutieren, die ALLEN 8 Milliarden Menschen auf diesem Planeten zugute
kommen.

Es ist erschreckend, dass reiche Länder wie Deutschland, Australien,
Großbritannien, Neuseeland, die EU und die USA immer noch nicht wissen,
dass 80 % der 8 Milliarden Menschen auf diesem Planeten von weniger als
10 Dollar pro Tag leben. Diese Milliarden von Menschen können sich nicht
aus  einer  Papiertüte  heraus  subventionieren.  Wie  sollen  mehr  als  6
Milliarden Menschen auf diesem Planeten jemals Strom bekommen?

Die politischen Entscheidungsträger haben kein Verständnis dafür, dass
Rohöl praktisch nie zur Stromerzeugung verwendet wird, aber wenn es zu
jenen petrochemischen Stoffen verarbeitet wird, welche die Grundlage für
die mehr als 6000 Produkte bilden, ist es die Basis für praktisch alle
Produkte,  die  Krankenhäuser,  medizinische  Geräte,  Haushaltsgeräte,
Elektronik,  Transport,  Telekommunikation,  Heizung  und  Lüftung  sowie
Kommunikationssysteme  unterstützen.

Darüber  hinaus  ist  Erdöl  die  Grundlage  für  die  verschiedenen
Transportkraftstoffe in unserer materialistischen Gesellschaft, die es
vor dem 19. Jahrhundert nicht gab und die heute in Infrastrukturen wie
dem  Verkehrswesen,  Flughäfen,  Sportflugzeugen  und  Booten,
Raumfahrtprogrammen  und  dem  Militär  verwendet  werden.

Vor dem 19. Jahrhundert und vor der Entdeckung des Erdöls hatte die Welt
KEIN  Rohöl,  offensichtlich  KEINE  Produkte  oder  Transportkraftstoffe,
KEINE Elektrizität und KEINE Teslas!!! Vor den 1800er Jahren war das
Leben hart und kurz.

Erneuerbare Energien wie Wind- und Sonnenenergie existieren nur, um
gelegentlich  Strom  zu  erzeugen.  Da  diese  so  genannten  erneuerbaren
Energien KEINE der mehr als 6.000 Produkte UND die verschiedenen, aus
fossilen Brennstoffen hergestellten Kraftstoffe für Fahrzeuge, Flugzeuge
und  Schiffe  herstellen  können,  die  von  der  heutigen  Infrastruktur
benötigt werden – die gleiche Infrastruktur, die es vor 200 Jahren noch
nicht  gab  –  ist  es  an  der  Zeit,  die  Durchführungsverordnungen  von
Präsident  Trump  zum  Thema  Energie  zu  nutzen,  um  Gespräche  zur
Verbesserung  der  Energiekompetenz  aller  anzuregen.

First published at America Out Loud News.

Link:
https://heartland.org/opinion/energy-literacy-understanding-crude-oils-v
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Klimafakten-Check Ausgabe Januar
2025
geschrieben von Chris Frey | 21. Februar 2025

Steve Milloy

Anmerkung  der  Redaktion  (Milloy):  Diese  Zusammenfassung  dient  als
Faktencheck  zu  den  ungeheuerlichsten  falschen  Behauptungen  über  den
Klimawandel, die im Januar 2025 in den Medien verbreitet worden sind.

Anmerkung des Übersetzers: Diese Fakten-Checks erscheinen monatlich, und
dieser hier soll nur als Beispiel dienen, um die „Glaubwürdigkeit“ der
MSM von Anfang des Klimawahns an zu belegen. – Ende Anmerkung

Narrativ vs. Realität

Es war ein arbeitsreicher Januar, die ersten Schritte von Präsident
Trump zum Abbau des
des Klima-Leviathans der US-Bundesregierung zu verfolgen. Es war auch
ein sehr kalter Januar [in den USA], und damit wird sich diese Ausgabe
von Climate Fact Check befassen.

Nach  den  relativ  unmanipulierten  Satellitendaten  der  NASA  wird  für
Januar 2025 ein deutlicher Rückgang um 0,34 °C gegenüber dem letzten
Januar  erwartet,  was  die  erfundene  Messgröße  „globale
Durchschnittstemperatur“ betrifft. Und das, obwohl das atmosphärische
Kohlendioxid von etwa 422 Teilen pro Million (ppm) im Januar 2024 auf
426 Teile pro Million im Januar 2025 gestiegen ist. Dieser Anstieg des
Kohlendioxids  um  4  ppm  entspricht  etwa  78  Milliarden  Tonnen  an
Emissionen. 78 Milliarden Tonnen mehr Kohlendioxid in der Atmosphäre
haben also dazu geführt, dass der Januar um 0,34 °C kühler war als der
vorherige Januar. Der Februar ist in der Regel der durchschnittlich
kälteste Monat der nördlichen Hemisphäre. Der Januar 2025 war kühler als
der Februar 2016 und etwa genauso kalt wie der Januar 2016 und der
Februar  1998,  also  vor  Hunderten  Milliarden  Tonnen  CO₂  und  einem
Jahrzehnt der „Erwärmung“.
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Angesichts  der  gegenteiligen  Realität  der  NASA-Satellitendaten
produzierte  die  verzweifelte  Klimabetrugs-Maschine  eine  Gegenrealität
und behauptete, der Januar sei der wärmste aller Zeiten gewesen, wie in
diesem Report der Associated Press:

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/check_1.jpg
https://apnews.com/article/record-hot-january-climate-change-cold-2c44da947d4b892448d18b61202a1457


Der  Bericht  von  Associated  Press  stützt  sich  auf  eine  Aussage  des
Copernicus Climate Change Service der Europäischen Union, der schätzt,
dass der Januar 2025 etwas wärmer war als der Januar 2024.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/check_2.jpg


Wem  glauben  Sie?  Wenn  man  bedenkt,  dass  es  die  „globale
Durchschnittstemperatur“  nicht  gibt  und  dass  die  „Metrik“  nur  eine
Schätzung ist, die für den Klimaschwindel erfunden wurde, sind die NASA-
Satellitendaten  wahrscheinlich  glaubwürdiger.  Bei  den  NASA-
Satellitendaten  handelt  es  sich  um  eine  Schätzung,  die  auf  einer
bestimmten  Art  von  Daten  beruht  –  Satellitenmessungen  der
atmosphärischen  Helligkeit.  Im  Gegensatz  dazu  sind  die  Copernicus-
Schätzungen eine Blackbox-Mischung aus Temperaturdaten, die bis 1940
zurückreichen, und europäischen Satellitendaten. Diese Temperaturdaten
können sehr ungenau und nach oben verzerrt sein, da der städtische
Wärmeinseleffekt die Messwerte der Temperaturstationen beeinträchtigt,
wie es in den USA der Fall ist. Wie die Oberflächendaten tatsächlich mit
den  Satellitendaten  zusammengeführt  werden,  ist  ebenfalls  ein
beunruhigendes Rätsel. Wir gehen davon aus, dass die Satellitendaten der
NASA die Realität besser wiedergeben.

Zum Abschluss dieses Monats möchten wir darauf hinweisen, dass Präsident
Trump  die  US-Umweltschutzbehörde  und  das  Büro  für  Verwaltung  und
Haushalt des Weißen Hauses per Durchführungsverordnung angewiesen hat,
die berüchtigte „Gefährdungsfeststellung“ der EPA aus dem Jahr 2009 zu
überdenken, in der festgestellt wurde, dass Kohlendioxid und andere
Treibhausgase die öffentliche Gesundheit und das Wohlergehen schädigen.
Die Gefährdungsfeststellung ist der Dreh- und Angelpunkt praktisch aller
Aktivitäten  der  US-Bundesregierung  zum  Klimawandel.  Wir  freuen  uns
darauf,  dass  sie  aufgehoben  wird.

Mit Zuarbeit von: The Competitive Enterprise Institute, The Heartland
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Institute, the Energy & Environmental Legal Institute, the Committee for
a Constructive Tomorrow, and the International Climate Science Coalition
and Truth in Energy and Climate.

Link:
https://climaterealism.com/2025/02/climate-fact-check-january-2025-editi
on/
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